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Liebe Wangerinnen und Wanger 
 
Das Bild auf der Titelseite zeigt die neue Turnhalle, welche wir am 21. 
Oktober gemeinsam mit vielen geladenen Gästen und Besuchern aus 
der Bevölkerung einweihen durften. Für mich war es ein sehr schönes 
Ereignis, da ich von Anfang an dabei war und den ganzen Prozess von 
der Planung und Mitwirkung bis zur Realisierung begleiten durfte. Die 
neue Turnhalle ist ein sehr wichtiger Teil unserer Infrastruktur und bietet 
neuen Raum für Sport und Kultur. Die Bauarbeiten werden im Frühjahr 
2018 abgeschlossen sein, womit die Tagesschule auch genügend 
Raum erhält und zwei vollwertige Sporthallen zu Verfügung stehen. 
Durch die neue Gestaltung der Umgebung sind weitere Räume zur Be-
gegnung entstanden. Nach der Sanierung der Schulanlage sind die 
Hochbauten in unserer Gemeinde wieder in einem sehr guten Zustand, 
so dass in den nächsten fünf Jahren keine grösseren Investitionen an-
stehen. 
 
An der Gemeindeversammlung werden die Anpassungen im Reglement 
über die Parkierung vorgestellt. Die Parkplätze nördlich der Aare, inkl. 
Badi und Fussballplatz, werden ab 1. Januar 2018 mit Parkuhren aus-
gestattet. Durch die Bewirtschaftung der Parkplätze beim Soho (früher 
Schuetzenhouse) würde sich die Parkierung an die Aare verlagern. Es 
ist eine Zeiterscheinung, dass wir für das Parkieren zahlen müssen. 
Solche Veränderungen benötigen auch immer eine Angewöhnungs-
phase. Viel wichtiger als die Parkgebühren ist jedoch, dass genügend 
Parkplätze vorhanden sind. Die Gebühren für das Parkieren sind in ei-
nem vernünftigen Rahmen vorgesehen, so dass diese für alle Nutzer 
wie Spaziergänger, Badibesucher, Besucher von Anlässen, oder Nutzer 
des Fussballplatzes, erträglich sind. 
 
Für die bevorstehende Weihnachtszeit wünsche ich Ihnen allen ein 
paar schöne Stunden und alles Gute im neuen Jahr. 
 
 

Fritz Scheidegger 
Gemeindepräsident 
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Ordentliche Gemeindeversammlung 
vom Montag, 27. November 2017, 19.30 Uhr, im Salzhaus … 

 
 
Traktanden 
 
 
1. Beratung und Genehmigung des Budgets 2018 sowie Festset-

zung der Steueranlage und der Liegenschaftssteuer 
 
2. Reglement über die Bewirtschaftung der Parkplätze; Anpas-

sungen 
 
3. Verschiedenes 
 
 
Der Gemeinderat freut sich über ein zahlreiches Erscheinen der Stimm-
bürgerinnen und Stimmbürger.  
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Budget 2018; Stellungnahme Präsident Finanzkommission… 

Das Budget 2018 weist beim allgemeinen Haushalt ein Defizit von 
Fr. 256‘100.00 auf. Dies entspricht der Grössenordnung wie im Finanz-
plan 2017-2021 angekündigt. Hauptgrund für dieses Minus ist der Ab-
schreiber aus den Investitionen «Sanierung und Erweiterung der Schul-
anlagen». Diese Sanierungen werden im nächsten Jahr abgeschlossen 
und somit belasten die Abschreibungen die Erfolgsrechnung. 
 
Die Personalkosten sind gegenüber dem Budget 2017 um Fr. 67‘500.00 
angestiegen. Dabei ist zu beachten, dass wir zusätzliche Aufgaben 
übernommen haben. Dies betrifft zur Hauptsache das Strassenwischen 
durch den Werkhof, die Übernahme der Aufgaben für den Friedhof und 
Bestattungen sowie die gesamte Führung der Finanzen des Gemeinde-
verbandes der Abwasserreinigung und Fernwärme Wangen-
Wiedlisbach (GAFWW). 
 
Bei den Steuereinnahmen sind die Erträge bei den Gewinnsteuern für 
juristische Personen um ca. Fr. 300‘000.00 tiefer eingesetzt als im 
Budget 2017. Diese wurden entsprechend den Einnahmen aus dem 
Rechnungsjahr 2016 budgetiert und können sich von Jahr zu Jahr stark 
verändern. 
 
Im Budgetjahr 2018 sind erneut sehr hohe Investitionen geplant. Darin 
enthalten ist auch die Sanierung der Kleinfeldstrasse. Dieser Investiti-
onskredit soll dem Stimmbürger an der Urnenabstimmung im März vor-
gelegt werden. Mit diesem wichtigen Projekt wird die Investitionsphase, 
beeinflusst durch die Fernwärme, im Tiefbau vorläufig abgeschlossen 
sein.  
 

Fritz Scheidegger 
Präsident Finanzkommission 
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Budget 2018 der Erfolgsrechnung … 

Das Budget 2018 ist das dritte Budget, welches nach dem neuen har-
monisierten Rechnungsmodell 2 (HRM2) erstellt wurde. Folgende 
Grundlagen und Annahmen wurden für die Berechnung des Budgets 
2018 verwendet: 
 
Gemeindesteueranlage unverändert, 1.68 Einheiten 

Liegenschaftssteuern unverändert, 1.5 ‰ 

Hundetaxe unverändert, Fr. 75.00 / Hund 

Wehrdienstpflichtersatz unverändert, 6 % der Staatssteuern, 
min. Fr. 20.00, max. Fr. 450.00 

  

Personalaufwand Anpassung an neues Lohnklassensystem des 
Kantons Bern per 01.01.2018 / individueller Ge-
haltsaufstieg inkl. Teuerung 1 % 

Passivzinsen keine Verrechnung von Negativzinsen 

interne Verrechnungen gemäss Vorjahren 

Abschreibungen altrechtliche: Fr. 227‘400.00 / neurechtliche 
Fr. 433‘000.00 / zusätzliche Fr. 0.00 

  

Bevölkerung 2‘370 Einwohner/innen 

Anzahl Steuerpflichtige 1‘517 Steuerpflichtige (entspricht 63 % der Ein-
wohner/innen, analog Durchschnitt Vorjahre 

Einkommenssteuern NP Zunahme 0.75 % / Empfehlung Kanton 1.5 % & 
FIPLA-Modul Kt. BE 

Vermögenssteuern NP Zunahme 1.0 % / Empfehlung Kanton 1.0 % & 
FIPLA-Modul Kt. BE 

Gewinnsteuern JP Hochrechnung aus laufendem Jahr 2017 & Be-
rücksichtigung letzte 3 Vorjahre 

Quellensteuern Durchschnitt Vorjahre 

Gemeindesteuerteilungen Hochrechnung aus laufendem Jahr 2017 & Be-
rücksichtigung letzte 3 Vorjahre 

Liegenschaftssteuern Annahme amtliche Werte über 
Fr. 405‘000‘000.00 zu 1.5 ‰ 

  

Finanzausgleichssysteme stützen sich auf die letzten 3 Vorjahre und wer-
den mit Hilfe des Excel-Finanzplanungsmoduls 
des Kantons Bern errechnet 

  

Schüler Kindergarten 16 externe / 53 Wangener 
per Stichtag 15.09.2017 

Schüler Primarstufe 64 externe / 123 Wangener 
per Stichtag 15.09.2017 

Schüler Sekundarstufe 34 externe / 53 Wangener 
per Stichtag 15.09.2017 
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Die Gebührenansätze für die gesetzlichen Spezialfinanzierungen Was-
ser / Abwasser / Abfall bleiben gegenüber dem Vorjahr unverändert. 
 
Aus diesen Grundlagen und den Eingaben aus den verschiedenen 
Ressorts erarbeitete der Gemeinderat das folgende Budget. 
 
Ergebnisse 2018 Aufwand in Fr. Ertrag in Fr. 

Gesamthaushalt 11‘473‘600.00 11‘049‘800.00 
Aufwandüberschuss  423‘800.00 
 
Allgemeiner Haushalt 10‘131‘100.00 9‘875‘000.00 
Aufwandüberschuss  256‘100.00 
 
SF Wasserversorgung 364‘800.00 472‘600.00 
Ertragsüberschuss 107‘800.00  
 
SF Abwasserentsorgung 834‘900.00 564‘000.00 
Aufwandüberschuss  270‘900.00 
 
SF Abfall 142‘800.00 138‘200.00 
Aufwandüberschuss  4‘600.00 
 
Der Aufwandüberschuss des Gesamthaushaltes über Fr. 423’800.00 
setzt sich aus den Ergebnissen der gesetzlichen Spezialfinanzierungen 
und des allgemeinen Haushalts zusammen. 
 
 
 

 



8 

  Budget 2018 Budget 2017 Rechnung 2016 

  Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag 
        

 ERFOLGSRECHNUNG 11'473'600.00
0 

11'049'800.00
0 

11'828'100.00
0 

11'666'800.00
0 

10'901'898.15
5 

10'901'898.15
5  Aufwandüberschuss  423'800.00  161'300.00   

        
0 Allgemeine Verwaltung 1'952'600.00 902'800.00 1'941'400.00 895'800.00 1'730'635.11 962'062.15 

0110 Legislative 27'500.00  31'500.00  25'271.85 344.80 

0120 Exekutive 348'800.00 600.00 344'800.00 600.00 349'453.50 1'006.00 

0220 Allgemeine Dienste, übrige 1'293'700.00 669'400.00 1'263'800.00 671'000.00 1'171'908.96 645'119.60 

0290 Städtli 4: Verwaltungsgebäude 79'800.00 6'500.00 111'500.00 5'500.00 65'095.55 23'980.00 

0291 Weihergasse 10: Salzhaus 124'400.00 149'300.00 120'000.00 146'400.00 93'844.60 147'380.00 

0292 Städtli 26: Schlosskeller 13'000.00 10'300.00 12'700.00 5'600.00 10'099.80 9'510.00 

0293 Weihergasse 12: Gemeindekaserne 4'900.00 54'700.00 7'200.00 54'700.00 4'818.20 123'963.25 

0294 Zeughausstrasse 15: Werkhofgebäude 20'100.00  9'400.00  2'362.60  
0295 Zeughausstrasse 13: Feuerwehrmagazin 40'400.00 12'000.00 40'500.00 12'000.00 7'780.05 10'758.50 

        
1 Öffentliche Ordnung und Sicherheit, 

Verteidigung 
447'900.00 319'400.00 417'700.00 293'000.00 455'459.90 325'190.15 

1110 Polizei 5'500.00  2'100.00  127.90  
1400 Allgemeines Rechtswesen 116'600.00 42'600.00 117'100.00 44'100.00 133'672.50 46'287.95 

1500 Feuerwehr 271'800.00 271'800.00 243'900.00 243'900.00 272'902.20 272'902.20 

1501 Feuerwehr Gemeinderechnung 3'500.00    3'460.00  
1620 Zivilschutz 45'500.00 5'000.00 48'600.00 5'000.00 45'297.30 6'000.00 

1621 Ziviler Gemeindeführungsstab 5'000.00  6'000.00    
        
2 Bildung 3'113'750.00 1'327'400.00 2'855'400.00 1'251'200.00 2'700'192.30 1'328'665.00 

2110 Kindergarten 289'800.00 88'900.00 294'700.00 119'000.00 265'617.30 123'381.80 

2120 Primarstufe 830'200.00 389'800.00 833'900.00 396'300.00 797'720.65 402'913.50 

2130 Sekundarstufe I 710'300.00 327'700.00 656'200.00 242'000.00 736'922.40 278'308.55 

2140 Musikschule 54'600.00  52'200.00  40'313.85  
2170 Schulliegenschaften 911'450.00 369'800.00 712'000.00 349'700.00 510'817.85 364'478.45 

2180 Tagesbetreuung 158'000.00 151'200.00 159'300.00 144'200.00 140'664.30 146'482.70 

2192 Schulbibliothek 7'500.00  7'100.00  7'233.35  
2195 Schülertransporte 48'100.00  44'700.00  46'804.40 1'800.00 

2200 Sonderschulen 34'000.00  22'800.00  34'466.55  
2910 Verwaltung 69'800.00  72'500.00  119'631.65 11'300.00 
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  Budget 2018 Budget 2017 Rechnung 2016 

  Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag 
        

3 Kultur, Sport und Freizeit, Kirche 662'950.00 325'700.00 659'600.00 323'600.00 647'061.13 356'066.36 

3110 Museen und bildende Kunst 2'800.00  3'900.00  22'092.55  
3120 Denkmalpflege und Heimatschutz     100.00  
3220 Konzert und Theater 12'400.00  12'400.00  9'400.00  
3290 Übrige Kultur 25'500.00 200.00 21'400.00 800.00 29'623.08 10'200.00 

3320 Massenmedien    3'800.00   
3410 Sport 1'500.00  4'500.00  1'000.00  
3411 Schachenstrasse 24: Schwimmbad 484'100.00 271'700.00 466'700.00 273'600.00 430'237.95 274'465.56 

3412 Schachenstrasse 24: Kiosk Schwimmbad 8'200.00 17'000.00 8'100.00 17'000.00 25'551.55 16'996.20 

3413 übrige Sportanlagen 18'200.00  18'300.00  16'094.15  
3420 Freizeit 84'050.00 10'600.00 104'200.00 8'300.00 82'857.70 24'300.45 

3421 Öffentliche Brunnen/Kultur 26'200.00 26'200.00 20'100.00 20'100.00 30'104.15 30'104.15 
        

4 Gesundheit 13'200.00  15'100.00  12'251.85  
4210 Ambulante Krankenpflege 500.00  500.00  500.00  
4320 Krankheitsbekämpfung, übrige     100.00  
4330 Schulgesundheitsdienst 6'100.00  6'100.00  5'463.45  
4331 Schulzahnpflege 6'600.00  8'500.00  6'188.40  
        

5 Soziale Sicherheit 1'959'600.00 16'300.00 1'933'300.00 16'300.00 1'813'165.46 16'096.35 

5310 Alters- u. Hinterlassenenversicherung 
AHV 

20'800.00 16'300.00 22'500.00 16'300.00 20'550.00 15'886.35 

5320 Ergänzungsleistungen AHV / IV 512'300.00  534'000.00  488'043.00  
5330 Leistungen an Pensionierte 12'500.00  12'500.00  12'024.00  
5410 Familienzulagen 9'400.00  9'400.00  8'026.00  
5441 Kinder- und Jugendheime 300.00  300.00  300.00  
5444 Offene Kinder- und Jugendarbeit 35'400.00  33'300.00  37'335.30 210.00 

5520 Leistungen an Arbeitslose 2'300.00  2'300.00  2'201.00  
5790 Sozialhilfe 127'100.00  131'000.00  107'293.36  
5799 Lastenausgleich Sozialhilfe 1'239'500.00  1'188'000.00  1'137'392.80  
        

6 Verkehr und Nachrichtenübermittlung 934'900.00 233'500.00 984'800.00 231'000.00 821'841.70 224'148.40 

6150 Gemeindestrassen 594'300.00 147'300.00 679'300.00 151'300.00 514'835.10 145'070.80 

6155 Parkplätze 60'200.00 60'200.00 53'700.00 53'700.00 50'477.60 50'477.60 

6290 Öffentlicher Verkehr 29'500.00 26'000.00 29'500.00 26'000.00 30'413.00 28'600.00 

6291 Gemeindeanteil Öffentlicher Verkehr 250'900.00  222'300.00  226'116.00  
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  Budget 2018 Budget 2017 Rechnung 2016 

  Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag 
        

7 Umweltschutz und Raumordnung 1'594'900.00 1'538'600.00 2'105'400.00 1'847'100.00 1'435'013.60 1'367'211.55 

7101 Wasserversorgung [Gemeindebetrieb] 472'600.00 472'600.00 881'600.00 836'700.00 493'867.75 493'867.75 

7201 Abwasserentsorgung [Gemeindebetrieb] 834'900.00 834'900.00 877'200.00 780'200.00 656'615.65 656'615.65 

7300 Tierkörperbeseitigung 11'500.00 11'500.00 11'500.00 11'500.00 14'267.35 14'267.35 

7301 Abfall [Gemeindebetrieb] 142'800.00 142'800.00 144'100.00 146'500.00 137'491.10 137'491.10 

7410 Gewässerverbauungen 26'100.00 2'200.00 30'400.00 2'200.00 45'811.30 10'637.20 

7500 Arten- und Landschaftsschutz 16'000.00  45'000.00  15'498.85  
7716 Regionale Friedhoforganisation 58'800.00 20'700.00 46'000.00  44'046.35  
7790 Umweltschutz 300.00 3'000.00 5'500.00 3'000.00  3'463.00 

7791 Öffentliche Toilettenanlagen 9'500.00  33'500.00  9'278.55  
7792 Hundetoiletten 3'600.00  2'000.00  1'629.70  
7900 Raumordnung allgemein 15'800.00 50'900.00 25'600.00 67'000.00 16'507.00 50'869.50 

7906 Regionale Planungsgruppen 3'000.00  3'000.00            
8 Volkswirtschaft 60'400.00 126'900.00 43'900.00 131'500.00 36'279.05 124'925.65 

8110 Verwaltung, Vollzug und Kontrolle 1'400.00  3'000.00  1'564.85  
8300 Jagd und Fischerei 300.00  300.00  300.00  
8400 Tourismus 24'000.00  24'000.00  22'010.00  
8500 Industrie, Gewerbe, Handel 34'700.00 4'900.00 16'600.00 7'500.00 12'404.20 4'707.65 

8710 Elektrizität allgemein  122'000.00  124'000.00  120'218.00 
        

9 Finanzen und Steuern 733'400.00 6'259'200.00 871'500.00 6'677'300.00 1'249'998.05 6'197'532.54 

9100 Allgemeine Gemeindesteuern 47'000.00 5'143'900.00 65'000.00 5'348'100.00 64'119.05 5'034'226.66 

9101 Sondersteuern  162'000.00  174'000.00  318'267.85 

9102 Liegenschaftssteuern  615'000.00  600'000.00  612'243.25 

9103 Hundetaxe  10'500.00  10'000.00  10'650.00 

9300 Finanz- und Lastenausgleich 430'100.00 236'700.00 432'400.00 142'700.00 414'715.00 114'473.00 

9500 Ertragsanteile, übrige      2'024.00 

9610 Zinsen 10'200.00 58'000.00 42'700.00 60'200.00 22'939.00 55'891.93 

9630 Liegenschaften des Finanzvermögens 16'700.00 33'100.00 11'200.00 26'100.00 10'381.45 49'657.35 

9690 Finanzvermögen 2'000.00  4'000.00   98.50 

9900 Nicht aufgeteilte Posten     530'524.60  
9901 Abschreibung best. Verwaltungsvermögen 227'400.00  316'200.00 316'200.00 207'318.95  
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Bemerkungen zum Budget 2018 
 
0 Allgemeine Verwaltung 
Der Nettoaufwand ist gegenüber dem Budget 2017 um Fr. 4'200.00 hö-
her. Die Fremdvermietung des Salzhauses ist weiterhin positiv. Es re-
sultiert ein Nettoertrag von Fr. 24'900.00.  
 
1 Öffentliche Ordnung und Sicherheit, Verteidigung 
Der Nettoaufwand ist gegenüber dem Budget 2017 um Fr. 3'800.00 hö-
her. Die Spezialfinanzierung Feuerwehr weist einen Aufwandüber-
schuss von Fr. 300.00 aus. In der Spezialfinanzierung Feuerwehr be-
stehen genügend Reserven zur Deckung künftiger Defizite (per 
31.12.2016: Fr. 508‘332.18). 
 
2 Bildung 
Der Nettoaufwand ist gegenüber dem Budget 2017 um Fr. 182’150.00 
höher. Die Veränderung gegenüber dem Budget 2017 entsteht vor al-
lem durch die Vornahme der gesetzlichen Abschreibungen bei den 
Schulliegenschaften (Sanierung Schulanlagen / neue Turnhalle).  
 
3 Kultur, Sport und Freizeit, Kirche 
Der Nettoaufwand ist gegenüber dem Budget 2017 um Fr. 1’250.00 hö-
her und bewegt sich somit im Bereich der Vorjahre. In dieser Funktion 
wird das Schwimmbad Wangen a/Aare geführt, in welchem mit einem 
Nettoaufwand in der Höhe von Fr. 212'400.00 gerechnet wird. 
 
4 Gesundheit 
Der Nettoaufwand ist gegenüber dem Budget 2017 um Fr. 1'900.00 tie-
fer. Der Nettoaufwand wird vor allem durch den Schulgesundheitsdienst 
sowie durch die Schulzahnpflege beeinflusst. 
 
5 Soziale Sicherheit 
Der Nettoaufwand ist gegenüber dem Budget 2017 um Fr. 26’300.00 
höher. 

• Der Anteil an den Lastenausgleich Ergänzungsleistungen 
AHV/IV reduziert sich von Fr. 534'000.00 (Budget 2017) auf  
Fr. 512'300.00. 

• Der Anteil an den Lastenausgleich Sozialhilfe erhöht sich von 
Fr. 1’188’000.00 (Budget 2017) auf Fr. 1’239’500.00. 
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• Der Anteil an den Lastenausgleich Familienzulagen beträgt un-
verändert Fr. 9’400.00. 

 
6 Verkehr und Nachrichtenübermittlung 
Der Nettoaufwand ist gegenüber dem Budget 2017 um Fr. 52’400.00 
tiefer. Diese Reduktion ist auf weniger Abschreibungen zurückzuführen. 
Aufgrund der hohen Bautätigkeit wird sich der Abschreibungsaufwand 
in den nächsten Jahren jedoch merklich erhöhen. 

• Der Anteil an den Lastenausgleich öffentlicher Verkehr erhöht sich 
von Fr. 222’300.00 (Budget 2017) auf Fr. 250’900.00.  

 
7 Umweltschutz und Raumordnung 
Der Nettoaufwand ist gegenüber dem Budget 2017 um Fr. 202’000.00 
höher. 
 

Gebührenfinanzierter Bereich Wasser: 
Das Budget 2018 weist einen Ertragsüberschuss von Fr. 107‘800.00 
aus. Die Abschreibungen nach dem Wiederbeschaffungswert wurden 
auf 60% gesenkt. Die einmaligen Anschlussgebühren fliessen mit dem 
HRM2 neu direkt in die Wasserrechnung ein. Hier sind Einnahmen in 
der Höhe von Fr. 80’000.00 budgetiert. Der Bestand der Spezialfinan-
zierung Wasserversorgung (Rechnungsausgleich) beträgt 
Fr. 666‘585.17 (per 31.12.2016). 
Von einer Gebührenanpassung kann abgesehen werden. 
 
Gebührenfinanzierter Bereich Abwasser: 
Das Budget 2018 weist einen Aufwandüberschuss von Fr. 270‘900.00 
aus. Die Abschreibungen nach dem Wiederbeschaffungswert bleiben 
unverändert auf dem gesetzlichen Minimum von 60%. Die einmaligen 
Anschlussgebühren fliessen mit dem HRM2 neu direkt in die Abwasser-
rechnung ein. Hier sind Einnahmen in der Höhe von Fr. 50’000.00 bud-
getiert. 
Der Bestand der Spezialfinanzierung Abwasserentsorgung (Rech-
nungsausgleich) beträgt Fr. 421‘114.02 (per 31.12.2016). Eine Gebüh-
renanpassung wird spätestens ab dem Planjahr 2019 nötig sein. 
 
Gebührenfinanzierter Bereich Abfall: 
Das Budget 2018 weist einen Aufwandüberschuss von Fr. 4’600.00 
aus. Der Bestand der Spezialfinanzierung Abfallentsorgung (Rech-
nungsausgleich) beträgt Fr. 85‘915.21 (per 31.12.2016). Eine Gebüh-
renerhöhung steht in diesem Bereich nicht zur Diskussion.  
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8 Volkswirtschaft 
Der Nettoertrag ist gegenüber dem Budget 2017 um Fr. 21’100.00 tie-
fer. 
Die Gemeindeentschädigung der Onyx beträgt im Budgetjahr 2018 vo-
raussichtlich Fr. 122’000.00.  
 
9 Finanzen und Steuern 
Der Nettoertrag ist gegenüber dem Budget 2017 um Fr. 280’000.00 tie-
fer. 
 
Die Steueranlage wurde auf 1.68 Einheiten belassen und dient auch als 
Referenzsteueranlage für den Finanzplan 2018 – 2022. Für die Be-
rechnung der Steuererträge werden einerseits Erfahrungswerte der 
Vorjahre andererseits Hochrechnungen im aktuellen Rechnungsjahr 
verwendet. Die Annahmen für den Zuwachs der Steuererträge finden 
sich eingangs dieses Berichts.  
 
Im Bereich des kantonalen Finanz- und Lastenausgleichs rechnet die 
Gemeinde Wangen a/Aare im Jahr 2018 mit einem Erhalt einer Aus-
gleichszahlung von rund Fr. 210‘700.00. Die Berechnung der Aus-
gleichszahlungen stützt sich jeweils auf die drei letzten Vorjahre. 
 
Der Finanzausgleich „Neue Aufgabenteilung zwischen Kanton und Ge-
meinden“ belastet die Gemeinde hingegen mit Fr. 430‘100.00. 
Alle Details zum Budget, inklusive detailliertem und neuem HRM2-
Vorbericht, können auf der Gemeindeverwaltung eingesehen werden. 
 
Das aktuelle Fremdkapital der Einwohnergemeinde Wangen a/Aare be-
trägt Fr. 9‘000‘000.00. Für dieses Fremdkapital fallen erfreulicherweise 
keine Zinsen an. Im Gegenteil: die Gemeinde profitiert vom aktuellen 
Kapitalmarkt und erhält für die aufgenommenen Kredite gar Negativzin-
sen zwischen minus 0.20% bis 0.35%. 
 
Bemerkungen zum Budget 2018 der Investitionsrechnung 
 
Das Investitionsbudget wird nur zur Kenntnis gebracht und erfordert 
keine Beschlussfassung. Dieses stellt eine Absichtserklärung des Ge-
meinderates dar und dient hauptsächlich der Berechnung von Zinsen 
und Abschreibungen. Beachten Sie dazu nachfolgende Tabelle. 
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Mit dem HRM2 müssen Investitionen erst abgeschrieben werden, wenn 
die Anlage fertiggestellt ist. Die Höhe der Abschreibungen wird neu 
nach Nutzungsdauer der Anlage berechnet. 
 

Investitionsrechnung 2018 Ausgaben Einnahmen 

   

FUNKTIONALE GLIEDERUNG 2‘530‘000.00 2‘530‘000.00 

   

Verwaltungsliegenschaften 100‘000.00  

Ersatz Personenaufzug 50‘000.00  

Kostenanteil Installation Beleuchtung 50‘000.00  

   

Sport 70‘000.00  

Sanierung Duschen / POD-Anlage 70‘000.00  

   

Gemeindestrassen 950‘000.00  

Sanierung Kleinfeldstrasse 900‘000.00  

Ersatz Fiat 50‘000.00  

   

Wasserversorgung (Gemeindebetrieb) 490‘000.00  

Planung Reservoir 60‘000.00  

Weihergasse (Hert bis Kaserne) 80‘000.00  

Wasserleitung Kleinfeldstrasse 350‘000.00  

   

Abwasserentsorgung (Gemeindebetrieb) 640‘000.00  

Planung Neuerfassung Leitungsnetz 60‘000.00  

Abwasserleitung Kleinfeldstrasse 500‘000.00  

Nachführung GEP 80‘000.00  

   

Regionale Friedhoforganisation 200‘000.00  

Neugestaltung Friedhof 200‘000.00  

   

Liegenschaften des Finanzvermögens 80‘000.00  

Schliesssystem VERSO 80‘000.00  

   

Abschluss  2‘530‘000.00 

Passivierte Einnahmen   

Aktivierte Ausgaben  2‘530‘000.00 
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Die weiteren Gemeindeversammlungsgeschäfte in Kürze und die 
Anträge des Gemeinderates ... 

1. Beratung und Genehmigung des Budgets 2018 sowie Festset-
zung der Steueranlage und der Liegenschaftssteuer 

 
 
Antrag des Gemeinderates: 
 
Der Gemeinderat beantragt die Genehmigung des Budgets 2018: 

a) Genehmigung Steueranlage Gemeindesteuern 1.68 Einheiten (un-
verändert) 

b) Genehmigung Steueranlage Liegenschaftssteuern 1.50 ‰ auf dem 
amtlichen Wert (unverändert) 

c) Genehmigung Budget 2018 bestehend aus: 

 Aufwand in Fr. Ertrag in Fr. 

Gesamthaushalt 11‘473‘600.00 11‘049‘800.00 
Aufwandüberschuss  423‘800.00 
 
Allgemeiner Haushalt 10‘131‘100.00 9‘875‘000.00 
Aufwandüberschuss  256‘100.00 
 
SF Wasserversorgung 364‘800.00 472‘600.00 
Ertragsüberschuss 107‘800.00  
 
SF Abwasserentsorgung 834‘900.00 564‘000.00 
Aufwandüberschuss  270‘900.00 
 
SF Abfall 142‘800.00 138‘200.00 
Aufwandüberschuss  4‘600.00 
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2. Reglement über die Bewirtschaftung der Parkplätze; Anpassun-
gen 

 
Einleitung 
Das Reglement über die Bewirtschaftung der öffentlichen Parkplätze 
datiert aus dem Jahre 2003. Seither haben sich die Verhältnisse rund 
um das Auto und die Bedürfnisse nach Abstellflächen geändert. Mit der 
Anpassung des Reglements soll diesen neuen Begebenheiten Rech-
nung getragen werden und verschiedene Grundlagen für die Verwal-
tungstätigkeit präziser geregelt und in einem Erlass zusammengefasst 
werden. 
 
Die wesentlichen Anpassungen 
Der Zweckartikel des Reglements wird um die Regelung der Bewirt-
schaftung der gemeindeeigenen Parkplätze erweitert. Die Parkmöglich-
keiten werden aufgeteilt in drei Kategorien: 
- öffentliche Parkplätze; stehen im Rahmen der Bestimmungen allen 

Personen bzw. Fahrzeugen zur Verfügung 
- übrige Parkplätze; sind Parkmöglichkeiten, welche im Eigentum der 

Gemeinde sind, jedoch nicht auf Gemeindegebiet liegen 
- fest zugewiesene Parkplätze; sind im Eigentum der Gemeinde und 

werden fest vermietet 
Da nicht mehr nur die öffentlichen Parkplätze geregelt werden, wird 
auch der Name des Reglements angepasst. 
 
Der Geltungsbereich wird in Bezug auf die Gebühren und Bussenord-
nung auch auf die Gebiete ausserhalb der Gemeinde (Moos, Fussball-
platz) erweitert. Die Bildung von Zonen durch den Gemeinderat wird 
explizit festgehalten. 
 
Gebührenpflichtige Parkbewilligungen können nicht mehr nur durch 
Parkkarten sondern auch durch Parkautomaten, Automatentickets und 
durch andere Systeme ausgegeben werden. Somit sollen auch neue 
Technologien (z.B. Park-Apps) angewendet werden können. 
 
Die untere Limite des Gebührenrahmens für Dauerparkkarten wird auf-
gehoben und es gibt nur noch eine obere Limite. Diese Limite wird auf 
dem Stand von 2003 belassen. Im Weiteren werden die Gebührenrah-
men für die Parkautomaten und die fest zugewiesenen Parkplätze 
(Mietparkplätze) festgehalten. 
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Neu wird der Gebührenrahmen für die Camper-Plätze am Strandweg 
sowie für die fest zugewiesenen Parkplätze festgehalten. 
 
Die Verwendung des Erfolges aus der Bewirtschaftung der Parkplätze 
wird neu geregelt. Der Erfolg fliesst zu mindestens einem Drittel in die 
Spezialfinanzierung „Parkplätze“, bis das Eigenkapital Fr. 500‘000.00 
erreicht hat (per 31.12.2016 beträgt der Saldo Fr. 230‘556.13). Zu wei-
teren Teilen fliesst der Ertrag auch den zugehörenden Liegenschaften 
(z.B. Schwimmbad, Salzhaus, Schulanlage, etc.) und dem allgemeinen 
Steuerhaushalt zu. Der Gemeinderat wird ermächtigt in diesem Rah-
men die Zuteilung vorzunehmen. 
 
Verordnung zum Reglement über die Bewirtschaftung der Park-
plätze 
Gestützt auf das zu ändernde Reglement kann der Gemeinderat wie 
bisher in einer Verordnung zum Reglement über die Bewirtschaftung 
der Parkplätze die Ausführungsbestimmungen festlegen. Der Gemein-
derat beabsichtigt, im Anschluss an die Genehmigung des Reglements 
die angepasste Verordnung auf 01.01.2018 in Kraft zu setzen. Dabei 
sollen die Gebühren keine wesentlichen Änderungen erfahren. 
 
 
Antrag des Gemeinderates: 
 
Der Gemeinderat beantragt die Anpassung des Reglements über die 
Bewirtschaftung der Parkplätze. 
 
 
 
 
 
3. Verschiedenes / Informationen 
 
Der Gemeinderat informiert über aktuelle Themen. 
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Aus dem Gemeinderat … 

1. Personelles 
 

• Die befristet angestellten Mitarbeiter im Badi-Beizli beenden ihre An-
stellung alle am Ende der Badesaison. Für das nächste Jahr wird 
das Beizli wieder zur Pacht ausgeschrieben. 

 

• Alfred Berchtold, Wangen a/Aare, beendet seine Teilzeitanstellung 
als Mitarbeiter bei der Kehrichtabfuhr Ende 2017. 

 

• Sybille Stirnemann aus Walliswil b. Wangen kündet die Stelle als 
Badmeisterin per Ende 2017. 

 

• Ulrich Hosner, Wangenried, demissioniert per Ende 2017 als Vize-
kommandant der Feuerwehr Wangen. Als Nachfolger wird Adrian 
Grünig aus Wangen a/Aare gewählt. 

 
Wir danken den Zurückgetretenen für die geleisteten Dienste und 
wünschen den neuen Mitarbeiter/innen viel Erfolg in ihrer Tätigkeit. 

 
 

• Dieter Trachsel hat den Badangestelltenkurs mit Zertifikat „Badange-
stellter mit igba Diplom“ erfolgreich abgeschlossen. 

 
Der Gemeinderat gratuliert Dieter Trachsel herzlich zum Prü-
fungserfolg! 
 
 
Folgende Mitarbeiter/innen konnten 2017 ein Dienstjubiläum feiern: 
 
20 Jahre 

• Peter Bühler, Geschäftsleiter, Gemeindeschreiber 
 
15 Jahre 

• Marianne Zurlinden, Raumpflegerin 
 
Der Gemeinderat dankt seinen treuen Mitarbeiterinnen und Mitar-
beitern ganz herzlich für ihren langjährigen und geschätzten Ein-
satz.  
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2. Sachgeschäfte / Informationen 
 

• Mit der Flurgenossenschaft Wangen-Wangenried sowie der Einwoh-
nergemeinde Wangenried wird eine neue Vereinbarung über den 
Unterhalt im Bereich Chänelbach abgeschlossen. 

 

• Für die Führung des Schwimmbad-Restaurants konnte auf die Sai-
son 2017 hin kein neuer Pächter gefunden werden. Daher stimmt der 
Gemeinderat der Führung des Restaurants in Eigenregie und der 
Anstellung von Personal zu. Für 2018 wird das Restaurant wieder 
zur Pacht ausgeschrieben. 

 

• Der Gemeinderat reicht gegen das geplante Bundesasylzentrum im 
Schachen Deitingen / Flumenthal Einsprache ein. Der Entscheid da-
zu steht noch aus. 

 

• Mit der Peter Leuenberger AG aus Attiswil wird ein Zusammenar-
beitsvertrag über die Feuerungskontrolle abgeschlossen. 

 

• Die Einwohnergemeinde Wangen a/Aare hat von der verstorbenen 
Elisabeth Schorer, Genf ein Grundstück geerbt, verbunden mit der 
Auflage, mit dem Ertrag einen Preis mit dem Namen „Prix de la famil-
le Gottfried Schorer-Knuchel de Genève“ zu verleihen, und zwar zu 
Gunsten des oder der Schüler/in mit dem besten Notendurchschnitt 
im letzten Schuljahr. Das durch den Schulleiter erarbeitete Konzept 
zur Vergabe des Preises wird durch den Gemeinderat genehmigt, so 
dass der Preis am Ende des laufenden Schuljahres zum ersten Mal 
vergeben werden kann. 

 

• Der Gemeinderat entscheidet, das Bernisch Kantonale Jodlerfest 
2018 mit einem Sponsoring zu unterstützen. Dieses beinhaltet einen 
Barbeitrag, die Zurverfügungstellung der benötigten Infrastruktur und 
Arbeitsleistungen durch das Gemeindepersonal. 

 

• Der Zusammenarbeitsvertrag mit dem Altpapierwerk in Utzenstorf 
betreffend Entsorgung von Altpapier wird verlängert. Durch die nach 
dem Vertragsabschluss erfolgte Übernahme des Altpapierwerks Ut-
zenstorf durch die Perlen Papier AG ergibt sich keine Änderung, so 
dass unser Altpapier weiterhin in Utzenstorf abgeliefert werden kann. 
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• Der Gemeinderat entscheidet, die Schulanlagen, das Gemeinde-
haus, den Werkhof, das Feuerwehrmagazin, das Schwimmbad so-
wie das Salzhaus und die Gemeindekaserne an die Fernwärme an-
zuschliessen und unterschreibt die entsprechenden Wärmelieferver-
träge für die fünf erstgenannten Gebäude. Die Details des Vertrages 
für das Salzhaus und die Gemeindekaserne werden in Absprache 
mit der armasuisse geregelt. 

 

• Nach Rückfragen bei der Gemeinde Wiedlisbach, welche eine Stadt-
analyse durch das Netzwerk Altstadt erstellen liess, entscheidet der 
Gemeinderat für Wangen a/Aare auf die Durchführung einer solchen 
Analyse zu verzichten. Das Ergebnis in Wiedlisbach wird als zu we-
nig aussagekräftig empfunden. 

 

• Im Zuge der Sanierung der Werkleitungen Kleinfeldstrasse wird der 
Kreuzungsbereich Kleinfeldstrasse – Hohfurenstrasse neu gestaltet 
und die entsprechende Gestaltungsvariante bestimmt. 

 

• Die Nachtliniengesellschaft NLG kündigt die Vereinbarung für die 
Moonliner Linie M12 von Bern nach Wangen a/Aare bedingt durch 
sinkende Fahrgastzahlen und den Umzug der Aare Seeland mobil 
AG nach Herzogenbuchsee. Der Gemeinderat nimmt Kenntnis von 
der Kündigung, regt aber die Prüfung einer anderen Linienführung 
an, so dass Wangen a/Aare ab Bern auch weiterhin vom Moonliner 
angefahren wird. Die Antwort der NLG steht noch aus. 

 

• Der Gemeinderat trifft sich mit dem Spitex-Verein Aarebrügg, um 
sich über den geplanten Zusammenschluss mit der Spitex Oberaar-
gau AG zu informieren. Aufgrund der Ausführungen der Spitex-
Vertreter steht der Gemeinderat dem geplanten Zusammenschluss 
positiv gegenüber. Der Spitex-Standort in Wangen a/Aare soll beibe-
halten werden. 

 

• Eine Delegation des Gemeinderates nimmt an der Hauptversamm-
lung des Trägervereins nomen est omen teil. An dieser wird der Na-
me „Huber“ für das Festival 2018 bekanntgegeben. 

 

• Die Betreiber der Aarebar beantragen für 2018 eine etwas längere 
Betriebsdauer, da das Festival nomen est omen bis am 09. Septem-
ber dauert. Der Gemeinderat unterstützt das Gesuch und kommuni-
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ziert dies dem Regierungsstatthalteramt als Bewilligungsinstanz für 
die befristete Betriebsbewilligung. 

 

• Nach eingehender Prüfung und Konsultation von Vertretern der 
Ortsvereine entscheidet der Gemeinderat, mit der slowenischen 
Gemeinde Bled eine Gemeindepartnerschaft einzugehen. Dazu wird 
eine Arbeitsgruppe gebildet und im Frühjahr 2018 ist ein Besuch in 
Bled vorgesehen, um die Details der Partnerschaft zu besprechen. 
Eine historische Gemeinsamkeit der beiden Gemeinden ist der in 
Wangen a/Aare aufgewachsene Arnold Rikli, welcher in Bled als 
„Sonnendoktor“ Berühmtheit erlangt hat. 

 

• Der Gemeinderat hat Kredite gesprochen für 

- die Umsetzung des Parkierungskonzeptes Badi / Strandweg 

- die Instandstellung des Skaterplatzes im Hinblick auf die Wieder-
eröffnung vom Sommer 2017 

 

• Der Gemeinderat hat die Möglichkeit zur Abgabe einer Stellungnah-
me wie folgt ergriffen: 

- Tourismus- und Freizeitstrategie der Region Oberaargau 

- Ergänzung des Inventars Fruchtfolgeflächen 
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Stellenausschreibungen… 

Die Einwohnergemeinde Wangen a/Aare hat folgende Stellen zu ver-
geben: 
 
Ab Januar 2018: 

• Aushilfe für die Kehrichtabfuhr 
 ca. 5 Stunden pro Woche am Freitag-Vormittag 
 
Ab Badesaison 2018 im Schwimmbad: 

• Badmeister/in (80 - 100% als Saisonstelle) 

• Mitarbeiter/in Kassen- / Sanitätsdienst, Wasseraufsicht (ca. 25 
Stunden pro Woche) 

• Mitarbeiter/in Reinigungsdienst (ca. 5 - 10 Stunden pro Woche, 
wetterabhängig) 

 
Weiter suchen wir ab der Badesaison 2018 eine/n 

• Pächter/in für das Schwimmbad-Restaurant 
 
Die detaillierten Ausschreibungen finden Sie auf unserer Homepage: 
www.wangen-a-a.ch unter Gemeinde / offene Stellen. 
Telefonische Auskunft erhalten Sie bei Herbert Brügger für die Stelle 
als Aushilfe Kehrichtabfuhr (032 631 28 43) sowie bei Peter Bühler 
(032 631 50 71) für die Stellen im Schwimmbad. 
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Skaterplatz … 

Seit der Wiedereröffnung des Skaterplatzes beim Werkhof haben sich 
schöne, erwähnenswerte Dinge ereignet: Vier junge Männer haben sich 
bereit erklärt, als Gegenleistung zur Benutzung des Platzes die beiden 
alten Rampen in Stand zu stellen. Schon allein das verdient meinerseits 
aufrichtigen Respekt! 
 

Alexander Bühler, 
Joshua Burgunder, 
Lukas Kaiser und Vi-
vian Rosczyk (von 
links nach rechts) 
haben es damit aber 
nicht bewenden las-
sen. Sie brachten ei-
ne weitere Idee ein, 
nämlich den Bau ei-
ner Miniramp als 
nächstes Projekt an-
zupeilen. Die Skizzen 

haben sie bei einem Wettbewerb eingeschickt und damit einen Materi-
algutschein im Wert von Fr. 1'500.00 gewonnen. Herzliche Gratulation! 
 
Jetzt aber kommt noch die Steigerung: Sie haben den Preis und die 
damit erbaute neue Miniramp dem Skaterplatz, das heisst allen jungen 
Skaterinnen und Skatern - und somit auch der Gemeinde Wangen an 
der Aare - g e s c h e n k t ! 
 
Damit verdienen sich die vier Jungs ein grosses Lob und sie erbringen 
den Beweis, dass es um die „heutige Jugend“ nicht so schlecht steht, 
wie viele dies herbei-schrei(b)en wollen. Im Namen aller Skaterinnen 
und Skater sowie der Gemeinde Wangen an der Aare ein ganz grosses  
 

MERCI VÜU MOU! 
 
 

Luciano Falabretti 
Gemeinderat, Präsident der Sozialkommission  
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Ein herzliches Dankeschön … 

Seit dem Sommer sind im 
Bereich Bifangstrasse / Wei-
hergasse / In der Gass / Fab-
rikweg Bauarbeiten (Werklei-
tungen und Fernwärme) im 
Gange. Diese sind für die 
Bevölkerung im Allgemeinen 
und die Anstösser im Speziel-
len mit verschiedenen Unan-
nehmlichkeiten verbunden. 
 
Auch der historische Herbstmarkt erforderte Flexibilität von den Anwoh-
nern, konnten doch die Parkplätze während dem Markt-Wochenende 
nicht benutzt werden. 
 
Wir möchten es nicht unterlassen, uns ganz herzlich bei Ihnen zu be-
danken für Ihr grosses Verständnis gegenüber den Bauarbeiten und 
den Aktivitäten der Einwohnergemeinde Wangen a/Aare! 
 

Gemeinderat 
 
 
 
 
 

Aufhebung von Fussgängerstreifen … 

Seit Januar 2016 ist eine neue Norm betreffend Querungen für den 
Fussgänger- und leichten Zweiradverkehr auf Fussgängerstreifen in 
Kraft. Diese legt unter anderem die nötigen Sichtweiten, Signalisatio-
nen, Beleuchtung und Wartebereiche fest. So müssen zum Beispiel bei 
Tempo 50 die Sichtweiten auf Fussgängerstreifen 55 m betragen. In-
nerhalb dieser Distanz dürfen sich keine Sichthindernisse wie Parkfel-
der, Bushaltestellen, Bepflanzungen oder Reklametafeln befinden. Bei 
der Überprüfung des Gemeindegebiets konnte festgestellt werden, dass 
kaum ein Fussgängerstreifen diesen neuen Vorschriften entspricht.  
 

https://www.google.ch/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=0ahUKEwjnqaidgKDXAhXLXBQKHRKzCd0QjRwIBw&url=https://www.bernd-slaghuis.de/karriere-blog/danke-fuer-ihr-verstaendnis/&psig=AOvVaw2EBVQcEF_Yp4arSE7msITC&ust=1509715895579708
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Im Zuge der Bauarbeiten im Bereich In der Gass – Vorstadt - Weiher-
gasse – Bifangstrasse und Schachenstrasse wurden daher die folgen-
den Fussgängerstreifen aufgehoben: 

• Bifangstrasse: Käserei - Coop 

• Mühlebachstrasse: Käserei - Velocenter / Café Hert 

• Weihergasse: Visana - alte Kasse 

• In der Gass: Metzgerei Lüthi - Coiffeur Holiday 

• In der Gass: Querung ab Fabrikweg zu Städtli 

• Schachenstrasse: Querung zwischen Holzbrücke und Kreisel 
 
Aufhebungen von weiteren Fussgängerstreifen werden im Zuge von 
Tiefbauprojekten oder Nachmarkierungen geprüft.  
 
Fussgängerstreifen, die nicht den Normen entsprechen, vermitteln eine 
falsche Sicherheit. Einerseits haben Autofahrer auf Grund der fehlen-
den Sichtweiten nicht genug Zeit um zu reagieren, andererseits wollen 
die Fussgänger ihr Vortrittsrecht oft durchsetzen, ohne auf den Verkehr 
zu achten.  
 

Bitte beachten Sie, dass die 
Strasse bei fehlenden Fuss-
gängerstreifen überall über-
quert werden darf. Es wird 
noch geprüft, ob an geeigne-
ten Stellen „Füsschen“ aufge-
malt werden, um vor allem den 
Kindern einen Anhaltspunkt zu 
geben, wo sie die Strasse mit 

der bestmöglichen Übersicht überqueren können. Wichtig zu wissen ist, 
dass die Fussgänger bei beiden Varianten kein Vortrittsrecht haben. 
 
Wir danken Ihnen für die Beachtung der neuen Situation und Ihr Ver-
ständnis dafür. 
 

Werkkommission 
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Ferienordnung der Schulen Wangen a/Aare … 

Schuljahr 2017/18 Winterferien 23.12.2017 – 07.01.2018 
 Sportferien 10.02.2018 – 18.02.2018 

 Wintersportwoche 
19.02.2018 – 23.02.2018 

nur Real- -und Sekundarschule 
 Frühlingsferien 07.04.2018 – 22.04.2018 
 Auffahrt 10.05.2018 – 13.05.2018 
 Sommerferien 07.07.2018 – 12.08.2018 
 
Schuljahr 2018/19 Herbstferien 22.09.2018 – 14.10.2018 
 Winterferien 22.12.2018 – 06.01.2019 
 Sportferien 16.02.2019 – 24.02.2019 
 Frühlingsferien 06.04.2019 – 22.04.2019 
 Auffahrt 30.05.2019 – 02.06.2019 
 Sommerferien 06.07.2019 – 11.07.2019 

 
Schule und Kindergärten Wangen a/Aare 

 
 
 
 
 

Qualität unseres Trinkwassers … 

Auf Grund der geltenden Gesetzgebung ist die Wasserversorgung 
Wangen a/Aare neben der Selbstkontrolle verpflichtet, das von ihr gelie-
ferte Trinkwasser kontrollieren zu lassen. Dabei werden Wasserproben 
beim Pumpwerk und an den Endsträngen der Wasserversorgung (Hoh-
furen, Übungsdorf der Rettungstruppen und Hotel Al Ponte) entnom-
men. An den Endsträngen deshalb, weil dort, falls vorhanden, die mik-
robiologischen Verunreinigungen am grössten wären (gestandenes 
Wasser). An dieser Stelle sei erwähnt, dass unser Wasser in keiner Art 
und Weise physikalisch oder chemisch behandelt wird. Es wird lediglich 
ins Reservoir gepumpt, um den erforderlichen Druck zu gewährleisten. 
 
Herkunft des Wassers:  Quellwasser Mürgelen 
Behandlung des Wassers: keine 
 
Die Messergebnisse basieren auf der Entnahme vom 01.11.2017 am 
laufenden Brunnen beim Pumpwerk.  
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Physikalische und chemische Untersuchungsergebnisse 
 
 Messwerte Qualitätsziel  
Aussehen  in Ordnung farblos  
Ammonium < 0.01 mg/L kleiner als 0,1 
Calcium 99.1 mg/L 30 - 120 
Chlorid  11 mg/L kleiner als 20 
Magnesium 15.9 mg/L 5 -20 
Nitrat 21.9 mg/L kleiner als 40  
Nitrit nicht nachweisbar kleiner als 0.1 
Sulfat  22.3 mg/L kleiner als 50 
Trübung 0.03 TE/F kleiner als 1 
pH-Wert 7.48 6.8 - 8.2 
Härtegrad  31.3 °f variabel (25 - 32 = ziemlich hart) 
Fluorid nicht nachweisbar kleiner als 1.5 
Kalium 2.4 mg/L kleiner als 5 
Natrium 6.9 mg/L kleiner als 40 
 
 
 
Mikrobiologische Untersuchungsergebnisse (Hohfuren) 
 
Escherichia coli: nicht nachweisbar pro 100 ml * 
Enterokokken: nicht nachweisbar pro 100 ml * 
Aerobe, mesophile Keime: 2 KBE pro ml 

(im Verteilnetz bis 300/ml zulässig) 
 
* Da Grenzwerte für Trinkwasser fehlen, werden ab ca. 10 Escherichia 
coli oder Enterokokken pro 100ml Wasser Sicherheitsvorkehrungen 
(zum Beispiel Stosschlorungen oder Abkochen des Trinkwassers) ge-
troffen. 
 
 
Beurteilung des untersuchenden Labors 
 
Die Untersuchungsergebnisse entsprechen den gesetzlichen Vorschrif-
ten.  
 

Urs Pfister 
Brunnenmeister 
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Schalteröffnungszeiten der Gemeindeverwaltung …  

Die Schalter der Gemeindeverwaltung bleiben vom Montag, 25. De-
zember 2017 bis Dienstag, 02. Januar 2018 geschlossen. Ab Mitt-
woch, 03. Januar 2018 sind wir gerne wieder für Sie da. 
 
Zur Erinnerung hier unsere Schalteröffnungszeiten: 
 
Montag 09.30 - 12.00 Uhr 14.00 - 18.30 Uhr 
Dienstag 09.30 - 12.00 Uhr 14.00 - 17.00 Uhr 
Mittwoch 09.30 - 12.00 Uhr geschlossen 
Donnerstag 09.30 - 12.00 Uhr 14.00 - 17.00 Uhr 
Freitag 09.30 - 12.00 Uhr 14.00 - 17.00 Uhr 
 
Falls Sie während der ordentlichen Öffnungszeiten nicht vorbeikommen 
können, vereinbaren wir gerne einen Termin mit Ihnen. 
 

 
 
Wir wünschen Ihnen eine besinnliche Adventszeit, frohe Festtage und 
im neuen Jahr alles Gute! 
 

Gemeindeverwaltung  

https://www.google.ch/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=0ahUKEwic18nipJDXAhXHORQKHU5mA1IQjRwIBw&url=https://www.eugendorf.com/blog/eugendorf-offnungszeiten-uber-weihnachten/&psig=AOvVaw34E1QHxYu0n6s6IvCYe2zB&ust=1509175970499614
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Telefonische Sprechstunde für Eltern  … 

 
 
 

• Sorgen Sie sich um das Konsumverhalten Ihres Teenagers? 

• Fragen Sie sich, wie Sie Grenzen setzen sollen? 

• Belasten Sie Konfliktsituationen in der Familie? 
 

Gerne beraten wir Sie am Telefon oder vereinbaren mit Ihnen einen 
Termin auf einer unserer Beratungsstellen in Burgdorf, Langenthal oder 
Langnau. 
 
Telefon 034 427 70 70 
 
 
burgdorf@beges.ch 
www.bernergesundheit.ch 
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Auszug aus den Vereinsanlässen und Veranstaltungen (Stand 31.10.2017) … 

Datum Veranstalter Anlass Ort 

17.11.2017 
Einwohnergemeinde und 
Schule Wangen 

1. Politforum 
Saal der Katholi-
schen Kirche 

18.11.2017 Kellertheaterverein 
Musik-Kabarett mit SIJAMAIS: Kriminell – das 

Trio hinter Gittern 
Kellertheater 

24.-25.11.2017 Turn- und Sportverein Unterhaltungsabend Salzhaus 

26.11.2017 Museumsverein Städtlimuseum offen Gemeindehaus 

01.12.-02.12.2017 Fussballclub SUPER-Lotto Salzhaus 

03.12.2017 Handels- und Gewerbeverein Lädele am 1. Advent Städtli und Vorstadt 

05.12.2017 
Evangelisches Gemein-
schaftswerk 

Gemeinschaftsnachmittag – Adventsfeier mit 
Bildern 

Rotfarbgasse 8 

09.12.2017 Gemeinnütziger Frauenverein Backwarenstand Spatzenäschtli Beim Coop 

09.01.2018 
Evangelisches Gemein-
schaftswerk 

Gemeinschaftsnachmittag Rotfarbgasse 8 

11.-13.01.2018 Trachtengruppe Heimatabend Salzhaus 

17.01.2018 Kellertheaterverein Kasperlitheater Kellertheater 

26.01.2018 Kellertheaterverein 
Milchbüechlirächnig – Kabarett mit Strohmann-
Kauz 

Kellertheater 

03.02.2018 Kellertheaterverein Irische Musik & Whiskey-Tasting Kellertheater 

24.02.2018 Kellertheaterverein Geschichten, Comedy & Slam Poetry Kellertheater 

10.03.2018 Kellertheaterverein Satirekabarett mit Stefan Waghubinger Kellertheater 

20.04.-05.05.2018 Kellertheaterverein Fürobe-Büni: D‘ Jugendsünd Kellertheater 

26.05.2018 Wirtschaftskommission Frühlingsmarkt Städtli 

28.05.2018 Einwohnergemeinde Gemeindeversammlung Salzhaus 

15.06.-17.06.2018 
Verein Bernisch Kantonales 
Jodlerfest 2018 

51. Bernisch-Kantonales Jodlerfest Wangen a/Aare 

22.06.2018 Verein Städtlilauf Mizuno-Städtlilauf Städtli 
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Schlosskeller 
Wangen an der Aare 
 

 

Sie planen ein Fest - 
Wir haben den richtigen Raum! 
 

 - Apéro 
  - Familienfest 
   - Vereinsanlass 
    - Firmenanlass 
     - usw. 
 

Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Für Informationen und Reservationen melden 
Sie sich unter Tel. 032 631 50 70 oder 
E-Mail schlosskeller@wangen-a-a.ch 
 

 


